
 

 

 

 

 
 
Sehr geehrter Herr Seifert,  
sehr geehrte Damen und Herren,  
 
sowohl für die Samtgemeinde Gartow als auch für unsere Mitgliedsgemeinden möchte 
ich dazu folgende Stellungnahme abgeben:  
 
Elberadweg Bereich Schnackenburg  
 

 
 
Ein Teilabschnitt des offiziellen Elberadweges führt entlang Holtorf – Holtorfer Steege – 
Alter Postweg – Schnackenburg (siehe blaue Linienführung). Es wird vorgeschlagen, die 
Trassenführung dahingehend zu ändern, dass ab der Gabelung am Deich Holtorf der 
Deichverteidigungsweg bis zur Einmündung Elbstraße in Schnackenburg als  

Samtgemeinde Gartow 
Der Samtgemeindebürgermeister  

Flecken Gartow  Gemeinde Gorleben  Gemeinde Höhbeck  Gemeinde Prezelle 

Stadt Schnackenburg   gemeindefreies Gebiet Forstgut Gartow 

 

 (05846)82-0 (Zentrale) 
Die Durchwahlnummer ist in der Bezugszeichenzeile angegeben 
Telefax (05846)82-515 
Internet http://www.gartow.de 
E-Mail sg-buergermeister@gartow.de  
Haus- und Lieferanschrift: Springstraße 14, 29471 Gartow 
Sprechzeiten: 
Montag – Freitag von 8.00 – 12.00 Uhr und nach Vereinbarung 
 
Bankverbindung: 
Sparkasse Uelzen Lüchow-Dannenberg 
Konto-Nr. 45006228, BLZ 258 501 10  
IBAN: DE86 2585 0110 0045 0062 28, SWIFT-BIC: NOLADE21UEL 
Gläubiger-Identifikations-Nr. im SEPA-Lastschriftverfahren: 
DE81ZZZ00000308717 

Landkreis Lüchow- Dannenberg  
Stabsstelle 60 – Klimaschutz und Mobilität  
Radverkehrskoordination  
Herrn Tilmann Seifert  
 
Per E-Mail: mobilitaet@luechow-dannenberg.de  

 
Ihre Nachricht, Ihre Zeichen Mein Zeichen Sachbearbeiter, Telefon  Datum 

 CJ Herr Järnecke 05846/82-15 4. August 2025 

Stellungnahme der Samtgemeinde Gartow zur Erstellung des 
Radverkehrskonzeptes des Landkreises Lüchow- Dannenberg  

- Samtgemeinde Gartow  Springstr. 14   29471 Gartow - 



 2 

 
Fahrradstrecke ausgewiesen wird. Die bisherige Trasse ist schmal geschnitten und ohne 
Seitenstreifen ausgebaut. Insbesondere bei Verkehr mit landwirtschaftlichen Fahrzeugen 
entstehen gefährliche Situationen. Auf dem Deichverteidigungsweg ist kein PKW-Verkehr 
zugelassen, sodass sowohl die Gefährdungssituation entschärft als auch der 
Erholungswert wesentlich gesteigert wird, zumal dadurch auch am Plateau 
Schnackenburg freie Sicht auf die Elbe und die andere Elbseite gegeben ist. Baulich sind 
hier lediglich die Umfahrungen der Autosperrungen (3x) mittels Pflasterung zu erweitern, 
diese sind zu schmal ausgebaut. Ebenfalls müsste die Beschilderung angepasst werden.  
 
 
Deichverteidigungsweg Gartow – Kapern als Radweg  
 

 
 
Der Deichverteidigungsweg zwischen Gartow (B493 Einmündung Zehntspeicher) und 
Kapern (Kreuzungsbereich B 493 – Am Neuen Damm) ist eine Alternative zur 
Radnutzung auf der B 493 zwischen Kapern und Gartow. Baulich müssten keine 
Änderungen erfolgen, lediglich die entsprechende Beschilderung müsste erstellt werden.  
 
 
Radwegeführung an Bushaltestelle Gartow (Kirche)  
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Der Elberadweg führt entlang des Bushaltes „Kirche Gartow“. Die Trassenführung ist so 
ausgelegt, dass die Wegeführung durch den Wartebereich unmittelbar vor der 
Bushaltestelle verläuft. Zudem ist der Kurvenbereich unmittelbar vor der Seegebrücke für 
Radfahrer zu eng und lässt keinerlei Begegnungsverkehr zu. Radfahrer, von der 
Hauptstraße aus kommend und in Richtung Schnackenburg fahrend, müssten an dieser 
Stelle bereits mit auf den Radweg gelenkt werden. Es wird angeraten, sich in einem 
Ortstermin die Gemengelade erläutern zu lassen.  
 
 
Anbindung an den Vierländer- Grenzlandweg  
 

 
 
 
Die 3. Etappe des Vier-Länder-Grenzradweges (Abschnitt Arendsse-Lenzen) tangiert im 
Bereich Schnackenburg und Gummern auch die Samtgemeinde Gartow. Hier wäre eine 
Anbindung von über den Deichverteidigungsweg Kapern (entlang nördlich der Seege)  
auch aus touristischer Sicht wünschenswert.  
 
 
Radwegesituation entlang Landesstraße Gartow – Meetschow:  
 
Der vorhandene Radweg zwischen Gartow und Meetschow ist durch Wurzelaufbrüche 
und Verengungen durch Zuwuchs in einem sehr desolaten Zustand. Mehrere Anläufe, 
beim zuständigen Straßenbaulastträger (Land Niedersachsen) eine Verbesserung bzw. 
Sanierung zu erreichen, schlugen aufgrund finanzieller Ressourcen des Landes 
Niedersachsen fehl. Die Samtgemeinde Gartow bittet hier die Koordinierungsstelle, 
unterstützend auf eine Sanierung oder bestenfalls auf einen erneuten Ausbau beim Land 
Niedersachsen mit einzuwirken.  
 

Deichverteidigungsweg 
von Gartow, südlich 

Kapern bis L 256 



 4 

Radwegeführung Gartow – Wirl:  
 

 
Es gibt einen recht alten Vorschlag für einen Neubau, der eine schöne, vor allem aber 
auch für Touristen interessante Verbindung im Wald darstellen würde. Es wäre die alte  
 
Trassenführung parallel zur (nicht mehr existierenden) Lorenbahn von Gartow- 
Herbsthausen zum Schwarzen Heck und dann nach Süden auf dem Weg „Wirler Allee“. 
Teilweise kann die vorhandene Straße genutzt werden, teilweise müsste der sandige 
Untergrund mit Mineralgemisch aufgebaut werden. Auch hier wäre dann eine weitere 
Anbindung in Richtung Ziemendorf/ Arendsee wünschenswert.  
 
 
Radweg Meetschow – Rondel – Prezelle – Lomitz – Schletau – Schmarsau:  
 
Wünschenswert wäre der Neubau parallel entlang der Kreisstraße 38. Ab Schmarsau ist 
ein Radweg für die Anbindung nach Arendsee vorhanden, somit könnte hier ein 
Lückenschluss bundesländerübergreifend hergestellt werden.  
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Radwegeführung zwischen Restorf und Seerundweg Gartow  
 
Zwischen Ortsausgang Restorf in Richtung Gartow bis zur „Schweinebrücke“ 
(Wehranlage Gartow, Nähe Hofanlage Binnenfeld) kann der Radverkehr nur auf der 
Landesstraße stattfinden, welcher durch das Brückenbauwerk des Siels Restorf sehr 
beengt ist. Hier sollte geprüft werden, ob neben baulichen Veränderungen (ggfs. im Falle 
der anstehenden Straßensanierung oder von Deicherhöhungsmaßnahmen / Sanierung 
Schöpfwerk) auch Alternativtrassen in Frage kommen könnten.  
 
 
Unterhaltungszustand Radweg Gorleben, Lüchower Straße bis Zwischenlager  
 
Seitens der Gemeinde Gorleben ist der Zustand des Radweges vom Ortsausgang 
Gorleben bis zum Zwischenlager Gorleben kritisiert worden. Hier wird ebenfalls auf eine 
Sanierung / Instandsetzung gedrängt.  
 
 
Unterhaltungszustand Radweg Gartow – Trebel entlang B 493 
 
Der Radweg ist in einem Teilabschnitt bereits aufgrund massiver Wurzelaufbrüche 
saniert worden. Nach hiesiger Kenntnislage sind aber weiterhin am Ortsausgang Gartow 
in Richtung Rondel weiterhin an 7 – 8 Stellen die Wurzelschäden vorhanden, die 
möglicherweise eine Gefährdung darstellen können. Eine Fortsetzung/ ein Abschluss der 
Sanierungsarbeiten wäre hier ebenfalls wünschenswert.  
 
 
Anpassung der Richtlinie ERA 2026  
 
Nach meinem Kenntnisstand wird die „Empfehlung für Radverkehrsanlagen“ derzeit 
überarbeitet (alter Stand 2010) und eine Neufassung für 2026 erwartet. Bei den jetzt ins 
Visier genommenen baulichen Änderungen, Instandsetzungen, aber auch für 
Neubauten, sollten bereits die neuen Normvorgaben, insbesondere die Breite der 
Fahrradwege, angewendet werden.    
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 
        Christian Järnecke 
Samtgemeindebürgermeister  


